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No. Î5 ipi ITT 1 i7.'Aug.-3. Sept.

Das Berner Wochenprogramm

SPLENDID PALACE vonwerdt-passage
BERNS ERSTES UND VORNEHMSTES TO NF ILM-THEATER ZEIGT

«Versprich mir nichts!»
Wie behandle ich meine Frau? Fragen Sie Luise Ullrich
(wie man nicht soll!), Viktor de Kowa (wie man sollte!).

Samstagabend, 27. August im

KURSAAL
Liener $eutiçjen=^&afl'

Frauenarbeitsschule Bern
Kapellenstrasse 4 Telephon 23.461

HERBSTKURSE 1938
5. September bis 23. Dezember

(Herbstferien 26. September bis 15. Oktober)

Unterrichtsstunden: Im September 7—11 Uhr, von Oktober
an 8—12 und 14—18 Uhr. Abendkurse 19.30—21.30 Uhr.

Unterrichtsfächer: Weissnähen, Damenkleidermachen,
feine Handarbeiten und Handweben, Stricken und
Häkeln, Lederarbeiten, Flicken und Maschinenstopfen,
Glätten, Kochen für den gepflegten bürgerlichen Haus-
halt.

Tages-, Vormittags-, Nachmittags- und Abendkurse.
Spezialprospekte verlangen.
Nächste Kochkurse: Feine Küche (keine Anfänger); 10.

bis 22. Oktober (je 6 mal 3 Stunden) Kursgeld Fr. 35.—,
inklusive 6 Mahlzeiten.
Tageskurs für gut bürgerliche Küche (Anfänger) 24.
Oktober bis 3. Dezember. (6 Wochen, täglich voni9 bis
13.30 Uhr.) Kursgeld Fr. 170.—, inklusive Mittagessen.
Abendkurse Fr. 65.—.

Kurze Kurse für Hors-d'ceuvre: 5. bis 10. Dezember; für
Süssgebäck: 12. bis 17. Dezember; pro Kurs Fr. 6.—.

Anrhglaungen an das Sekretariat. Schriftlichen Anfragen
Rückporto beilegen.

Die Vorsteherin: Frau F. Munzinger.

KANT. G EWER BEMUSEU M BERN

Ausstellung :

Der SehnIi
vom 20. August bis 25. September 1938

Ggö//»ef: Dienstag bis Freitag: 10-12, 14-17 u. 20-22 Uhr
Samstag u. Sonntag: 10-12 und 14-16 Uhr
Montag den ganzen Tag geschlossen.

Nachmittags und abends finden jeweils Führungen durch
Fachleute statt. /rei

In sommerlicher Pracht steht nun der ganze Tierpark.
Niemals ist er schöner als in den frischen Farben des
Sommers. Vergessen Sie den Besuch nicht und gehen Sie
bestimmt am Vivarium mit seinen seltenen Exoten und
dem prachtvollen Aquarium nicht achtlos vorüber. — Die

Eintritte sind sehr bescheiden.

Erwachsene 50 Rp. — Kinder, Soldaten, Arbeitslose 20 Rp.
Schulen 10 Rappen pro Kind.

Was die Woche bringt
Veranstaltungen im Kursaal Bern

/« jSToKzer2Ä<2Üe oder bei schönem Wet-
ter im G^riera: Täglich nachmittags u. abends
Konzerte des Budapester Symphonie-Orchesters
mit der amerikanisch-ungarischen. Sängerin
Terry Fellegi unter Leitung von Kapellmei-
ster Brody Tamas.

In allen Konzerten Tanz-Einlagen, ausge-
nommen Sonntag nachmittag und Donnerstag
abend.

Bei schönem Wetter im Terrassen-Dancing,
sonst im Kuppelsaal oder in der Bar, allabend-
lieh ab 20.30 Uhr bis 24 Uhr (Samstag bis
3 Uhr morgens). Sonntag auch nachmittags, mit
der Kapelle Leo Hajek.

Samstag den 27. August, abends: FFTener

Bern im Licht
Dia

Bei der vom 3. bis 18. September zur
Durchführung gelangenden Aktion „Bern im
Licht" werden nicht nur all die bereits beste-
henden Installationen zur Anleuchtung vieler öf-
fentlicher und privater Gebäude in Betrieb
gesetzt. Das Elektrizitätswerk hat mit beträcht-
lichem Kostenaufwand auch neue Installationen
geschaffen. Wir nennen nur die Beleuchtungs-
anlage des Weltpostdenkmals mit Einschluss
der Baumgruppen, des Historischen Museums,
der Nydeckkirche und der Lorrainebrücke. Die
Beleuchtungsanlage für das Weltpostdenkmal
umfasst 18 Reflektoren mit einem Kraftbe-
darf vpn 30 kW ; dabei werden nicht nur
Reflektoren mit gewöhnlichen Glühlampen Ver-
Wendung finden, sondern auch solche mit
Quecksilber- und mit Natriumdampflampen,
mit denen sich besondere Farbeneffekte erzie-
len lassen. Für die Beleuchtung der Nydeck-
kirche werden 26 Reflektoren mit einem Kraft-

bedarf von 37 kW in Betrieb gesetzt und für
die Beleuchtung des Historischen Museums

48 Reflektoren mit einem Kraftbedarf von
71 kW. Die Anleuchtung der Lorrainebrücke
beansprucht 28 Reflektoren; dazukommen noch
die 460 Glühlampen der Br'üstungsbeleuchtung.
Eine besondere Anziehung wird auch die Be-

leuchtung der grossen Aareschwelle bilden. Für
diese werden neue Spezialscheinwerfer ver-
wendet. pd.

Die Sensation von Versailles in Bern
Nächsten Sonntag den 28. August, findet

die erste Freilicht-Aufführung des von Loïe
Fuller geschaffenen statt.
Diese erstmals in der Schweiz gastierende, für
die amerikanische Weltausstellung 1939 ver-
pflichtete Tanzsensation, wird für Bern das

choreographische Ereignis bedeuten. Die Preise
für die 4000 Sitzplätze fassende Tribüne der

ko. z 5 î-ì î-ì 1 L7.^UA.-Z. Sept.

I )cts Qerner VvoLnenriroAramm

á I. /V L ^ VOti wekvi-^ss/tee
eeki^is üksies ui^io VOk6ie«t-i5ies 7O^?>tti.itie>tieiî ^e>si

«Ve^spnîck mîi' niekìs! »
Wis Lebsncll« îcb mains l-rau? krsgsn 8ls buîae Ullrîcb
(wis MSN nickt soll!), Viktor lis Xoiva (wis MSN sollte!).

SamsiaZabend, 27. iluAust im

lîlIîXVìl
Wiener Keurigen-Aall'

f^uensrkàsvkuie Kern
Xopsllsositosss 4 Islspboo 23.461

«ckS87iilik8c iszs
Z. 3splsmk>st bis 23. Os^smlosr

iksibstlsilso 26. Zsptsmlzsr lols 16. Oklodstl

Ontsrrîcbtsslunclsn! lm Lspismbsi 7—11 Obt, von Oklolosi
on 3—12 uncl 1-1—13 Obi. THzsnclktiiss 19.33—21.33 Obi.

Ontsrricblskäclisr: Wslssnôbsn, Oomsnklslclsrmocbsn,
Isins bloncloiloslisn uncl koodwslzsn, Zblckso uncl
blöksln, 1o6öi0tks!tsi>, kicksn uncl b/lozcblnsnstopssn,
(Zlöttsn, Xocbsn kör cisn gspklsgtsn lsü^gsnllclisn kous-
bolt.

logss-, Voimiitogs-, KIocbmlttogs- uncl ^lzsnclkui-ss.
Zpsiîolprospskts vsrlongsn.
blöcbsts Xockborss- ksins Xücbs Iksins Anfängst!,- 13.

lols 22. Oktobsi ijs 6 mol 3 Lwnclsnl XursgslO ki. 36.—,
inklusive 6 blobl^sitsn.
logsskurs für loüigsilicbs Xücbs l/4nsöngsr> 24.
Oktobsi bis 3. Os^smbsr. 16 Wocbsn, tögiicb von lsià
13.33 Obi.I Xursgslcl ki. 173.—, lnklusivs k/llltogsssso.
/4bsncikuiss kr. 66.—.

Kur^s Xurss lös blois-b^osuvrs: 6. bis 13. Os^smbsi,- für
Lüssgsböck: 12. bis 17. Os^smbsi; pro Xurs Ib. 6.—.

/4nmploungsn on clos Lskistonot. Lcbilltllcbsn ^nltogsn
kêckpotto lssilsgsn.

Ois Vonstskson: frou 5. /vluniingsr.

K^^I7. KeWeNkeiVIU8LUIV>

àsstviluvK:

Iß< i
vom 20. ^.UAllst bis 2L. September 19Z8

<?eô//»et.â DienstgA bisbreitaA: 10-12, 14-17 u. 20-22 Obi
SamstaA u. SonntaA: 10-12 und 14-16 Obr
IVlontaA den Aan^en DaA Asscblossen.

bis.cbmittg.AS und abends kinden jeweils DübrunAsn durcb
bacbleute stgtt.

In sommerlicber Lracbt srebr mm der Aanv.e Dierpaib.
bîiemals ist er scböner gis m den kriscbsn Darben des
8ommsrs. VerAeSsen 8ie den Lesucb nicbt und Aeben 8ie
bestimmt gm Vivgàm mit seinen seltenen Lxoten unci
dem pracbtvollen ^.-zuarium nicbt acbtlos vorüber. — Oie

Ointritte sind sebr bescbeiden.

llrwacbsene 50 Ilp. — Kinder, Soldaren, Arbeitslose 20 llp.
8cbnlen 10 lìappen pro Kind.

Vì:»« Ai« HG^««i»v i»iiii^i
Veranstaltungen im Kursssl Kern

à -ksr 7>5o?î2s?Và//s oder bei scbönem Wet-
ter à IHgAlicb ngcbmittgAS n. gbends
Konisrte des lZudg^estsr 8^m^>bonie-Orcbesters
mit der gmsribgniscb-nnAgriscben. 8änAerin
Herrzr KelleAi unter OeitunA von Kgpellmei-
ster Lrod^ l'amgs.

In gllen Kon2srten ?gN2-ltinlgAen, gusAe-
nommen 8onntgA ngcbmittgA und OonnerstgA
abend.

Lei scbönem Wetter im lerrgssen-OancinA,
sonst im Kuxpelsaal oder in der Lgr, gllabend-
lieb gb 20.Z0 llbr bis 24 Obr (8amstgA bis
Z llbr morAens). 8onntgA aucb ngcbmittgAS, mit
der Kgpelle Oeo Hazele.

8gmstgA den 27. iVuAust, abends:

lîvr» im làlil
7)ls

Lei der vom z. bis 18. 8eptember 2ur
OurcblübrunA AelanAenden àtion „Lern im
Idcbt" werden nicbt nur all die bereits beste-
benden Installationen 2ur àileucbtunA vieler öl-
kentlicber und privater (Zebäude in betrieb
Aeset2t. Das lslektrr-itätswerlc bat mit beträcbt-
liebem Liostenautwand aucb neue Installationen
Asscbatken. Wir nennen nur die LeleucbtunAS-
anlgAe des Weltpostdsnbmals mit binscbluss
der LaumAruppsn, des llistoriscben bluseums,
der bl^decbbircbe und der lborrainebrücbe. Die
LeleucbtuNAsanlgAe lür das Welt^ostdenbmal
umlasst 18 lleklebtoren mit einem Kraltbe-
dark von Z0 bW; dabei werden nicbt nur
lleklebtoren mit Aewöbnlicben Llüblampen Ver-
wendunA binden, sondern aucb solcbs mit
Ouecbsilber- und mit blatriumdampklampen,
mit denen sicb besondere barbenekkebts er^ie-
len lassen, bllr die LeleucbtunA der bsz-deck-

bircbe werden 26 Ileklebtoren mit einem Krakt-

bedark von Z7 bW in betrieb Aeset?t und kür
die LeleucbtunA des Llistoriscben blussums

48 lleklebtoren mit einem Kraktbsdark von
71 bW. Dis àleucbtunA der Dorrainebrücbe

beansprucbt 28 lleklebtoren; da^u bommen nocb
die 460 (Zlüblampen der LrüstunAsbeleuebtunA.
Line besondere TVmiebunA wird aucb die Ls-
lsucbtunA der Arossen ^.arescbwelle bilden. Dür
diese werden neue 8zie2ialscbeinwerker ver-
wendet. pd.

vie keiiimtîaii ven Versailles in Vera
biacbsten 8onntaA den 28. ^.UAUst, kindet

die erste ?reiIicbt-7^.ukkübrunA des von Dole
liuller Aescbakkenen T'arirsr statt.
Diese erstmals in der 8cbweb Aastierende, kür
die ameribaniscbs WeltausstelluNA 19Z9 ver-
pklicbtèts Dan2sensation, wird kür Lern das

cboreoArapbiscbe LreiAnis bedeuten. Die Lreise
kür die 4000 8it2^>lät2S kassende Dribüne der
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Rundstrecke vor dem Bremgartenwald sind
äusserst niedrig angesetzt worden, um jeder-
mann den aussergewöhnlichen Kunstgenuss zu
ermöglichen (Fr. i.ij bis Fr. 4.—). Vorver-
kauf bei E. Flury's Wwe. und Söhne A.G.,
Zigarrenhaus, Bahnhofpl. 3, (Tel. 2 37 03), am
Kassahäuschen vor der Eidg. Bank (13—19
Uhr) oder an der Abendkasse ab 19 Uhr (Tel.
231 46). Bei schlechter Witterung findet die
Aufführung am nächsten schönen Abend statt;
die Eintrittskarten behalten in diesem Falle
ihre Gültigkeit.

Dies und Das

Im Ausstellungsraum „Bild und Buch" der
Büchergilde Gutenberg, Gurtengasse 6, sind
zurzeit Gemälde und Zeichnungen des Ber-
ner Künstlers Paolo ausgestellt.

Der Fwrsorgeserem /är Taàer&Mfo.ye führt
eine Haussammlung durch. Er besteht nun-
mehr bereits 22 Jahre.

Der Metzgergass-Brunngass-Leist veranstal-
tet wiederum eine Metzgergass-Chilbi, und
zwar am 3. und 4. September.

//aMs ÄcAsrarz befindet sich auf seinem fünf-
ten Ritt durch fremde Lande, und zwar geht
es diesmal um Irland, durch Schottland, Eng-
land und Wals.

Radio-Woche
Programm von Beromünster

27. Per«-5arel-Zän'cA.-
12.00 Sommerliches Potpourri. 12.40 Oper-
ettenstunde. 13.30 Die Woche im Bundes-
haus. 13.45 Balalaika-Konzert. 14.10 Für
den Bücherfreund. 16.30 Handorgelkonzert.
17.00 Heitere volkstümliche Musik. 18.00
Fragen aus dem Arbeits- und Versicherungs-
recht. 18.10 Arbeiterdichtung. 18.20 Repor-
tage a. d. Zürcher Radio-Ausstellung. 18.40
Marschmusik. 19.15 Schule und geistige Lan-
desverteidigung. 19.40 Schallplatten. 19.55
Reportage aus dem Lötschberg-Schnellzug.
21.05 Bunte Stunde. 22.10 Tanzmusik.

FoBMfog, ^lagari. Ser«-Basei-ZäricÄ.-

9.30 Morgenkonzert. 10.00 Kathol. Predigt.
10.45 Musik von Beethoven. 11.30 Arnold
Kübler liest. 12.00 Konzert. 12.40 Unter-
haltungskonzert. 13.30 Landwirtschaftlicher
Vortrag. 13.50 Jodellieder. 14.20 Schwanke
und Schnurren. 15.00 Im Reiche der Oper
und Operette. 15.45 Programm nach An-
sage. 16.50 Handharmonikavorträge. 17.35
Die Heimkehr. Erzählung. 18.00 Volkstiiml.
Stunde. 19.00 Musik für zwei Klaviere. •—

19.55 Sportbericht. 20.00 Der schöpferische
Einfall, Hörfolge. 20.50 Konzert. 21.45 Or-
gelweihe.

Mowiag 29. Awgwri. SerK-Pa5ei-Zw«'cÄ,-

12.00 Lueget vo Berg und Tal. 12.40 Unter-
haltungsmusik. 16.30 Frauenstunde. Repor-
tage aus einem Säuglingsheim. 17.00 Be-
liebte Opernfragmente. 18.00 Kinderstunde.
18.30 Thurgauische Dichtung, Vortrag. 19.00
Barnabas von Gészy spielt. 19.55 Schweizer
Musik. 20.10 Ein kleines Volk behauptet
sich. 20.40 Uebertragung von den internat,
musikal. Festwochen in Luzern: Orchester-
konzert. Ca. 21.20 Einlage: Wochenrück-
blick.

DieBrifag die« 30. yJagarf. Pera-Bd^eLZäricA •

12.00 Französische Musik. 12.40 Wiener
•Musik. 13.20 Allerlei Instrumentalsoli. 16.30
Otto Zinniker liest. 17.00 Leichte Musik.
18.00 Ländlermusik. 18.20 Jodellieder. 18.30
Französ. Plauderei. 18,45 Musikeinlage. —
19.00 Mit einer weissen Forscherin zu Be-
such bei den Frauen Guineas und Zentral-
afrikas. 19.15 Zwei Slawische Violinvirtuo-
sen. 19.25 Die Welt von Genf aus gesehen.
19.55 „Der Röseligarte", Sendung mit Ge-
sang, Musik und Mundartgedichten. 20.55
Die schönste Schubert-Sonate. — 21.30 Un-
vorhergesehenes. 21.40 Konzert.

MitedocA 3/. Per»-PdreI-ZäricÄ.-

12.00 Schweizer Musik. 12.40 Schallplatten
für den Opernfreund. 16.30 Für die Frauen:
Einiges über Heil- und Gewürzkräuter. 17.00
Arien für tiefe Stimme. 17.25 Zyklus erfri-
sehender und naturverbundener Musik. 18.00
Jugendstunde. Ein trauriges Spiel. 18.30 Re-

portage. 19.10 Unterhaltungskonzert. 19.55
Sport und Musik. 20.15 »Der Barbier von
Sevilla". Oper von Rossini. 21.45 Tanz-
musik.

DoBBdrrfag, /. Sepfewzèer. BerB-AzseZ-ZäricF:

12.00 Englisches Kabarett. 12.40 Berühmte
Dirigenten. 16.30 Für die Kranken. 17.00

Klavier- und Violinkonzert. 17.30 Akkor-
deon. 18.00 Frauenfragen. 18.30 Neue For-
schungen über unsere Erdatmosphäre. Vor-
trag. 19.10 Schallpl. 19.20 Die Schweiz im
europäischen Geistesleben. Vortrag. 20.00
Junge Schweizer Dirigenten. 21.45 Zum 60.
Geburtstag des Zürcher Komponisten H.
Pestalozzi.

FVei<«g, 2. Bepfetfzèer. Ber«-5«.?e/-ZäricÄ.-

11.45 Unterhaltungskonzert. 12.40 Ballettmu-
sik v. Mozart bis Strawinsky. 16.30 Frauen-
stunde. 17.00 Konzert des Radioorchesters.
18.00 Kinderstunde. Romanische Kinder sin-
gen Heimatlieder. 18.30 Kindernachrichten.
18.35 Vom Tagesgeschehen. 18.45 Akusti-
sehe Wochenschau. 19.10 Volksbräuche. 19.20
Herbstarbeiten auf dem Bauernhof. Repor-
tage. 19.55 Konzert. 20.20 „Der, Friede
siegt". Hörmontage. 21.40 Vokalkonzert. —
22.00 Walzer.

BaOTrfag, 3. Pepfemèer. BerM-Ätrel-ZärzcF/

12.00 Gesungene Walzer. 12.40 Musik zum
Wochenende. 13.30 Reportage aus dem
Staatsarchiv. 13.50 Märsche. 14.10 Bücher-
stunde. 16.30 Handharmonikavorträge. 17.00
Musik von Richard Strauss. 17.35 Zum in-
ternat. Historikerkongress. 18.00 Fritz Kreis-
1er und Raie da Costa. 18.20 Kurzvorträge.
18.40 Wir sprechen zum Hörer. 18.50 Schall-
platten. 19.15 Die Woche im Bundeshaus.
20.00 Die Arbeitermusik der Stadt Zürich
spielt. 20.45 Diner hélvétique. Eine heitere
kulinarische Hörfolge. 21.45 Die Spanien-
Schweizer-Kapelle Ilarraz spielt.

Schirme direkt vom
Fabrikanten,

grosse Auswahl und bescheidene
Preise

Schirmfabrik LUTH I
am Bahnhofplatz

Hotel Schweizerhoflaube, BERN

Die bequemen
Strub-

Vasano-
und Prothos-

Schuhe '

iGefarûc/ef^^

rfle/T r4?

Das weltberühmte

Pariser Leuchtballett
Loïe Fuller

gibt am 28., 29. und 30. August
unter Mitwirkung der

Utadtmusik Bern
3 grandiose

Freilielit-VorStellungen
vor der Tribüne der Rundstrecke

4000 Sitzplätze zu bescheidenen Preisen.

Vorverkauf: E. Flury's Wwe. & Söhne A.G., Zigarrenhaus
Bahnhofplatz 3, Bern (Schweizerhoflaube).

MIT SONDER-AUSSTELLUNG:

ELEKTRIZITÄT IM HAUSHALT

Täglich geöffnet von 10.00 bis 22.00. Eintritt 60 Rappen.

Schulkinder in Begleitung Erwachsener frei.

86- O^8 LLKNLK ^ z;

Kun6strecke vor clem Lremgartenwal6 sin6
äusserst nis6rig angesetzt wor6en, um ze6er-
mann 6en aussergewöbnlicben Kunstgenuss 2U

ermöglicben (Kr. 1.15 bis Kr. 4.—-). Vorvsr-
kauk bei K. Klur^'s Wwe. un6 8öbne s^.O.,
Zigarrenbaus, Labnbokpl. z, (l'el. 2 Z7 oz), am
Kassabäuscben vor 6er Ki6g. Lank (15—19
llbr) 06er an âer ^.ben6kassc ab 19 llbr (l'el.
2 zi 46). Lei seblscbter Witterung kin6et 6ie
àkkûbrung am näcbsten scbönen âen6 statt;
clie Eintrittskarten behalten in 6iesem Lalle
ibre Oültigkeit.

VÎV8 NlllI v»8

lin Ausstellungsraum „Lil6 un6 Lucb" 6er
Lücbergil6e Outenberg, Ourtengasse 6, sin<l
2nr2eit OemäI6e nn<l Zeicbnungcn 6es ller-
ner Künstlers Kao/o ausgestellt.

Oer Kàorgevereà /wr ?wösr^«Fore kübrt
eine Kaussammlung 6urcb. Kr bestellt nun-
inekr bereits 22 labre.

Der Mstzgergass-Lrunngass-Keist veranstal-
tet wis6erum sine Metzgergass-Lkilbi, un6
zwar sin z. un6 4. 8sptember.

FF-zwr /8c^«iar2 bclinilet sick auk seinein tunk-
ten Kitt 6urcb krem6e Kan6e, un6 zwar gebt
es 6iesmal nin Irlsnrl, 6urcb 8cbottlan6, Kng-
Ian6 un<l Wals.

Krogramm von lZsrornünster

-5-??wrFag -Few 27. ^k«g«st. Lerw-LareF-Zör-e^.-
12.00 Lainrnerliebes Kotpourri. 12.40 Oper-
ettenstunäe. iz.zo Die Wocbe iin Lun6cs
baus. 1Z.4Z Lalalaika-Konzert. 14.10 Kür
tlen Lücberkreunö. i6.zo Kan6orgelkonzert.
17.00 Heitere volkstümlicbe Musik. 18.00
Kragen aus 6em árbeits- unil Versicberungs-
recbt. 18.10 g^rbeiter6icbtuvg. 18.20 Kepor-
tage a. <l. Züreber Ka6io-àsstsllung. 18.40
Marscbmusik. 19.15 Lcbule uncl geistige Kan-
6esvertei6igung. 19.40 8cballplatten. 19.55
Keportage aus -lern Oötscbberg-8cbnellzug.
21.05 Lunte 8tun(le. 22.10 lKanzmusik.

^owwF-zg, -Few ^kwgwrF. Asrw-KaseF-ZwricF!/

9.Z0 Morgsnkonzert. 10.00 Katbol. Lreäigt.
10.45 Musik von Leetboven. 11.zo Fkrnol6

Iie8t. 12.00 Konzert. 12.40 Dnter-
baltungskonzert. iz.zo Kan6wirtscbaktlicber
Vertrag, iz.50 .lobellieüer. 14.20 8cbwänke
un6 8cbnurren. 15.00 Iin Keicke 6er Oper
un6 Operette. 15.45 Krogramm naeb à-
sage. 16.50 Kan6barmonikavorträge. 17.Z5
Oie Keimkebr. Krzäblung. 18.00 Volkstüml.
8tun6e. 19.00 Musik kür zwei Klaviere. -—

19.5Z 8portbericbt. 20.00 Oer scböpkeriscbe
Kinkall, Körkolge. 20.50 Kon2ert. 21.45 Or-
gelweibs.

MowFag -Few 29. ^wgwrF. Kerw-K-zseF-Zûrìc/î.-

12.00 Kueget vo Lerg un6 Oal. 12.40 llnter-
baltungsmusik. i6.zo Krauenstun6e. Kepor-
tage aus einein 8äuglingsbeim. 17.00 Le-
liebte Opernkragmente. 18.00 Kin6erstu»6e.
i8.zo Oburgauiscbe Oiobtung, Vortrag. 19.00
Larnabas von Oesz^ spielt. 19.55 Lcbweizer
Musik. 20.10 Lin kleines Volk bsbauptet
sieb. 20.40 llebertragung von 6en internat,
inusikal. Kestwocben in Kuzsrn: Orcbester-
kontert. Oa. 21.20 Kinlags: Woebsnrück-
blick.

OiewrFag -Few 50. Lerw-ZsseF-Zi-ric^ -

12.00 Kranzösiscbe Musik. 12.40 Wiener
Musik. IZ.20 Allerlei Instrumentalsoli. 16.Z0
Otto Zinniker liest. 17.00 Oeiebte Musik.
18.00 Käiullermusik. 18.20 Io6ellis6er. 18.Z0
Kranzös. Klau6erei. 18,45 Musikeinlage. —
19.00 Mit einer weisssn Lorseberin 2U Le-
sucb bei 6en Krauen Ouinsas un6 Zentral-
akrikas. 19.15 ^vvei 8lawiscbs Violinvirtuo-
sen. 19.25 Oie Welt von (Zvnk aus gesellen.
19.55 „Oer Köseligarte", 8en6ung init (Ze-

sang, Klusik un6 Klun6artge6icbten. 20.55
Oie scbönste 8ekubert-8onste. — 21.zo Iln-
vorbergesebenss. 21.40 Kon2srt.

-Few 52. Lerw-LarsF-^wrFc^.-

12.00 8cbweÌ2sr lVlusik. 12.40 8cballplatten
kür 6en Opernkreun6. i6.zo Kür 6ie Krauen:
Kiniges über Keil- unä Oewür2kräutSr. 17.00
FKrien kür tieke 8tii»ine. 17.25 Tz-Klus erkri-
scbea6er un6 naturvsrbun6ener lVlusik. 18.00
6ugsn6stun6e. Kin trauriges 8piel. i8.zo Ke-
portage. 19.10 Knterbaltungskonzert. 19.55
8port un6 Musik. 20.15 „Oer Larbier von
8evilla". Oper von Kossini. 21.45 Oan2-
lnusik.

Oowwerág, r. ^sPFemöer. Lerw-L-i^eF-^wric^/

12.00 Kngliscbes Kabarett. 12.40 Lerübrnte
Dirigenten. i6.zo Kür 6ie Kranken. 17.00

Klavier- un6 Violinkoniert. 17.Z0 FKKKor-
6eon. 18.00 Krausnkragen. 18.zo bleue Kor-
scbungen über unsere Kräatinospbäre. Vor-
trag. 19.10 8cballpl. 19.20 Oie 8clnveÌ2 im
europäiscben (Zeisteslsben. Vortrag. 20.00
6unge 8àveiier Dirigenten. 21.45 2um 60.
(Zedurtstag 6es Mrcber Komponisten K.
Lestalo22Ì.

Kreàg, 2. ^s7>^e?wF>sr. Lerw-LaeeF-Kà'c/--

11.45 Knterbaltungskoniert. 12.40 Lallettmu-
sik v. bloiart bis 8trawinsk7. 16.Z0 Krauen-
stun6e. 17.00 Konzert 6es Kaâioorcbesters.
18.00 Kin6erstun6e. Koinaniscbe Kinäer sin-
gen Keimatlie6er. 18.zo Kin6ernacbricbten.
18.Z5 Vom Oagesgescbeben. 18.45 âusti-
scbe Wocbenscbau. 19.10 Volksbräucbe. 19.20
Kerbstarbeiten auk 6em Lauernbok. Kepor-
tage. 19.55 Konzert. 20.20 „Oer. Krieäe
siegt". Körmontage. 21.40 Vokalkonzcrt. —
22.00 Walzer.

HawisF-zg, ^ePFe?wF>er. Lerw-Ls^eF-^wr-cF!.-

12.00 (Zesungens Walzer. 12.40 Musik zum
Wocbsnen6s. iz.zo Keportage aus 6em
8taatsarcbiv. iz.zo Märscbe. 14.10 Lüober-
stunäe. i6.zo Kan6barmonikavorträge. 17.00
Musik von Kicbarä 8trauss. 17.Z5 Zium in-
ternat. Kistorikerkongress. 18.00 Kritz Kreis-
ler un6 Kaie 6a Losta. 18.20 Kurzvorträge.
18.40 Wir sprscben zum Körer. 18.50 8cball-
platten. 19.15 Oie Wocbe im Lun6esbaus.
20.00 Oie z^rbeitermusik 6er 8ta6t Wricb
spielt. 20.45 Oiner bêlvêti^ue. Kine beitere
kulinariscbe Körkolge. 21.45 Die 8panien-
bcbweizer-Kapelle Ilarraz spielt.

Lcki^me

8eliirmfslii'îlt Ill? ^ I
sm Sàliofplstr

I'lotel Zckwsîzlerlioslsuize, ö à k

Oie bequemen
Ltrulz

Vssano»
un6 Krotbos»

Tekube

sso/ki
föö/>5

Das wsltbsrüliinte

?à«r I-vuàtdàtt
Ooïs Kuller

gibr am 23,, 2?» un6 23, August
unter Mitwirkung 6er

kinàiniiàîZt Iî< i n
8 Kl!ìIItU»8v

Otlilitlit-VàvlluiiKM
vor til'!' Irîkàv à' kiuiàrvàv

4000 8itzplätzs zu bssclisi6enen Kreisen.

Vorverkauk: K. Klurzi's Wwe. Zc 8öbne FK.O., Zigarrenbaus
Labnbokplatz z, Lern (8cbweÎZsrboKaube). läglieb gsöttnst von Ill.Ol) bis 22.(Zt). Eintritt àO kappen.

8cbulkin6or in ösglsitung Krwscbssnsr trsi.
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Unfall- /Haftpflicht- /Erblindungs- /Feuer- /Betriebsverlust- /Einbruchdiebstahl- /Glas- /Wasserleitungsschäden-
Autokasko-/ Reisegepäck- /Garantie- /Regen- und Transport-Versicherungen

Schachfiguren und Schachbretter

in grosser Auswahl
Fr. Schumacher, Drechslerei

Kesslergasse 16

— 5 ®/o Rabattmarken —

Puppenklinik
Reparaturen billig
K. Stiefenhofer - Affblter

Kornhausplatz 11, I. St.

SHZIAIKOKS
IN ALLEN KÖRNUNGEN"

GASWERK BERN
Te'. 23 517

M. Ryf, Leichenbitterin
Gerechtigkeitsgasse 58 - Telephon 32.110

besorgt alles bei Todesfall - Leichentransporte mit Spezialauto

Oellarben und Lacke

Bürgerhaus, Tel. 21.971. Rabattmarken

Tafel-Services
In grosser Auswahl

W*f CHRISTENERS ERBEN
an der Kramgasse

Während des Monats August Verlängerung des „Ferienflugs" durch

Zwe/ fliegen mit e/ne/n Flugschein
Auf den Flugstrecken der Schweiz. Luftverkehrsgesellschaft ALPAR wird, wegen andauernd grosser Nach-
frage allerdings nicht mehr auf sämtlichen Kursen, zu jedem bezahlten Flugschein gegen Entrichtung der
Versicherungsgebühr gratis ein zweiter für eine Begleitperson abgegeben. Besonders eignet sich für Ferien-

flüge die Luftverkehrsstrecke Bern-Basel und zurück.

Auskunft über die Möglichkeit der Ausführung eines „Ferienflugs"
erteilen die Reisebureaux und die ALPAR, Telephon Nr. 4 40 44.

mim und uwjxhw,
WnM www

rrvvf-

tSp JWukmcj..

Nähere Auskunft
mit Preisen durch

Mosterei Kiesen t«i. aaiaa

Le»'», L«»r/erFâe /8

Dntail- Ma5tptiickt- /Lrblindungs- /keuer- /Zetriebsveriust- /Kìnbruckàbstaki- /Lias- /^Vasserieitungssckäden-

àtàss^o-/ Keisegepâà- /(Garantie- /Kegen- und transport-Versickerungen

ZàMigmii Ulîll Selisiîlilil'ài'

ill grosser àâtVâbl
ff. 8ekumseksr, llmliài

Kesslergasse 16

— z "/« lìadarrillârlcell —

?«WMIiiiiIl
lìcp^rarurell billig
K. Ztîstvàksr - /^ffoltvr

K«n>à»u»iilà 11, I St.

»kî!âl««î
ibi xOlZbiiubis^bi»

vâswe»»( ve««
le. 22 SI 7

M. IU^à'5 î^eiàelibitteriQ
lZereckriglceirsgasse 58 - l'elepboll Z2.1 ic>

besorgt »lies bei lockesksll - I^oicbellrrallsporre illir LxeTialeuro

Velksi'Issn uncê

kürgsrnsus, Isl. 21.971. ksbsttmsrlcen

's'âfSl-SSI'ViOSS
In grczsssr ^uavrsNI

cttki57e^ick8 ekvc^
sn rlor Krsmgssso

Wâlirenâ àes Nonà August Verlängerung àes „ferienklug«" öurcli

^^6/ fließen mit e/oem flugsckein
àk cien flugstrecken der Lckwei/. kuttverlcekrsgesellsckakt /^kp^k vird, vegen andauernd grosser kiack-
trage allerdings nickt mekr sut sämtlicken Kursen, lu jedem be-aklten flugsckein gegen Lntricktung der
Versickerungsgebükr gratis ein weiter tllr eine Legleitperson abgegeben. Lesonders eignet sick illr Serien-

tlllge die kuitverkekrsstreclce öern-Lasel und Zurück.

Auskunft liber die iViöglickkeit der àskiikrung eines „ferienilugs"
erteilen die Keiseburesux und die 'felepkon kir. 4 40 44.

UNWW ànànî>

tlâkere Auskunft
mit preisen clunk

^îosîerei diesen 7«, sris»



D/V AW^//? ßVr Zfen/^r

Nr. 196. Vistra-Kleid in 2 Stücken. Stoffbedarf: 3,50 m.
Nr. 197. Leinen-Kleid mit getupfter Garnitur. Stoftbedarf: 2,85 m.

Nr. 198. Einfache Form aus Vistra. Stoftbedarf: 3 m.

Nr. 199. Leinen-Kleid mit Stoffgarnitur. Stoffbedarf: 3 m.

Nr. 200. Geblümtes Seiden-Kleid. Stoftbedarf : 2,70 m.

Nr. 201. Blouse aus reiner Seide. Stoffbedarf: 1,80 m.

Bei Zusendung der Masse (siehe Masstabelle) werden Papiermuster
oder der Stoff zugeschnitten durch das Zuschneide-Atelier Livia, Wa-
bernstrasse 77, Bern.

dir. 196. Visrra-XIeià in 2 Làlcev. 8ro5beâark: z,zo va.

dir. 197. I-eûaev-Iîieià à xeruxkrer tZaruirur. Lroidbeàark: 2,85 va.

dir. 198. Livdaclae ?orm »us Visrra. LroKbeâark: z va.

dir. 199. I-eiveu-Iiisià mir Lrvikgarvirur. Zrotkbeàârk: 7 va.

dir. 200. (Zebiüvaces Zsiàev-Iileià. LroAbeâark: 2,70 va.

dir. 201. Liouse aus reiver Leiàe. Lroikbeàart: 1,80 va.

Lei Tusevàuvg àer Xlasse (siede ^tassrabelle) vverâev ?axierivusrer
oâer àer 8roâ 2uxesclavirrev àurcl» âas ^usckueiàe-àeiier I.ivia, Via-
bervsrrasse 77, Lerv.



ZUM 7. MAL
AM ZIEL!
«Ziehung im Augustt sagten wir bisher in un-
seren Anzeigen Aus organisatorischen Grün-
den müssen wir nun eine kleine Verschiebung
vornehmen. Aber trösten Sie sich — nur einige
wenige Tage:

Ziehung am 9. Sept.
Und zwar selbstverständlich, wie bei der Seva
üblich, unwiderruflich!
Es ist nicht anzunehmen, dass der Losvorrat
bis dahin ausreicht. Bestellen Sie also — noch
heute! 3 Wochen noch und Sie wissen, ob
Fortuna diesmal Ihre kühnsten Wunschträume
erfüllt 111

Serien-Käufer zahlen bloss 10 Lose, haben
aber nicht weniger als 12 Chancen. Jawohl, denn
zu jeder Serie geben wir nach wie vor ein elftes
Los gratis und eine Serienkarte. Diese Karte
nimmt an der Ziehung der 3 Zugabe-Treffer
von Fr. 25 000.—, 15 000.— und 10 000.—
teil. Eine Seva-Serie ist also das weitaus Vor-
teilhafteste, das von einer schweizer. Gross-
Lotterie je geboten wurde. Kaufen Sie, ev. mit
einigen Freunden oder Kollegen, also sofort
eine Serie.

Ein Los Fr. 10.- (eine 10-Los-Serie Fr. 100.—)
plus 40 Cts. Porto auf Postcheck III 10026 —
Adresse: Seva-Lotterie, Genfergasse 15, Bern.
(Bei Vorbestellung der Ziehungslise 30 Cts.
mehr.) Lose auch bei den bernischen Banken,
sowie Privatbahnstationen erhältlich.

2 v M 7. M 4 I.

2IKI.!
«liokung im August» sagten wir bisks? in un»
ssrsn ^n^sigsn I ^us orgonisatoriscksn (?rün-
cîsn müssen wir nun sine kleine Vsrsckisbung
vornskmsn. ^bsr trösten Lie sick — nur einige
wenige lags:
Tîskung am y. 5spî.
Dnct ?war sslbstvsrstäncllick, wie bei cier Leva
üblick, un>viclorruklick l
Ls ist nickt oniunskmsn, class cler Losvorrat
bis clokin ousreickt. ftsstsllsn Lie also — noelk
ksutoi 3 backen nock unci Lie wissen, ob
portuna clissmol lkre lcüknstsn V/unsckträums
srküllt I l I

Zorien-KLufo? noklsn bloss 10 Loss, Koben
aber nickt weniger als 12 Lkoncsn.^>owokl,clsnn

jeclsr 8sris geben wir nock wie vor ein elftes
Los gratis unci sins Zsrisnlcarts. Diese Karts
nimmt on cler 2iskung cler 2 Tugobs-Irokkor
von Pr. 22 OO0 -, 12 OO0.— uncl ID OOO-
teil, pins 8svo»3sris ist also clas weitaus Vor»
tsilkoftsste, clos von einer sckwsi?sr. Qross-
Lotterie is geboten wurcts. Kauksn Lie, sv. mit
einigen rrsuncisn oclsr Kollegen, also sokort
sins Zsris.

Lin LosPr. 1O.» 10-Los-Leris Pr. 100.—)
plus ^0 Lts. Porto auf postcksclc III IOO2H —
^clrssss: Lsvo-Lottsris, Oentergosss 12, kern,
sbsi Vorbestellung cler Nskvngslirs 30 Lts.
mskr.) Loss ouck bei clsn bsrniscksn kanlcsn,
sowie privatbaknstotionsn srköltlick.
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